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Unser Siedlerausflug am 12.09.2020 
 
Heute endlich war es soweit und der Bus konnte pünktlich 8:00 Uhr in 
Richtung Leipziger Land starten. Das Wetter und die Stimmung waren gut, so 
dass es versprach, ein schöner Tag zu werden. 
 
Wir fuhren in Richtung Altenburg mit 
dem ersten Ziel unserer Ausfahrt - 
Zeitz. 
Unterwegs, am Kammer Forst, fanden 
wir am Waldrand ein schönes 
Plätzchen für unsere Frühstückspause. 
 
Traditionell gab es "Schmalzbemme 
und Kaffee". Das schmeckt an der 
frischen Luft immer wieder gut. Dann 
ging die Fahrt weiter und wir erreichten 
gegen 10:00 Uhr die sachsen-
anhaltinische Stadt Zeitz.  
 
 
Hier besuchten wir die ehemalige Residenz der Herzöge von Sachsen-Zeitz, 
das Schloss „Moritzburg“ an der Elster.  
Dieses wunderschöne Schlossensemble im Stil des frühen Barocks ist schon 
sehr sehenswert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Seite 3 

Im Inneren besichtigten wir die herrschaftlichen Räumlichkeiten und das 
Kinderwagenmuseum. 
 
 

 
 
 
Mit Sicherheit hatte jeder von uns seine Kinder in einem Zeitzer Kinderwagen 
liegen. 
 

 
 
Museumsbesuche machen durstig und so trafen 
wir uns alle im Restaurant im Schlosshof zu einem 
kühlen Getränk. Anschließend spazierten wir zur 
ehemaligen Orangerie - jetzt Gaststätte - und 
nahmen unser wohlverdientes Mittagessen ein. 
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Danach ging die Fahrt weiter in Richtung Tagebau-Aussichtsplattform Profen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Von hier aus kann man sich einmal einen Einblick verschaffen, in welcher 
Größenordnung die Landschaft abgebaggert wird, um Braunkohle zu fördern. 
Die Fahrt führte uns weiter in Richtung Markleeberger See. Von hier aus 
stachen wir so gegen 15:30 Uhr zu einer fast dreistündigen Schiffsfahrt in 
See.  
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Nun konnten wir sehen, wie aus so einem 
schwarzen Tagebauloch durch intensive 
Rekultivierung ein herrliches Natur- und 
Erholungsgebiet entstanden ist. Wir 
schipperten über den Markleeberger See, 
passierten eine Schleuse und fuhren unter der 
Autobahn A 38 hinein in den Störmtaler See. 
Herrliche Strände, Segelboote - einfach ein 
Urlaubsparadies! 
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Von weitem sahen wir schon die schwimmende Kirche "Vineta" im See. 

 
Sie wurde als Symbol für das Dorf Magdeborn, welches der Braunkohle 
weichen musste, auf dem See installiert. In dieser kleinen Kirche finden 
Trauungen, kleinere Konzerte und Veranstaltungen statt. 
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Ca. 18:30 Uhr erreichten wir den Hafen wieder und der Busfahrer erwartete uns schon. 
Auf der Heimfahrt blickten wir noch einmal über die bereits abgeernteten Felder in den 
Sonnenuntergang. 
 
Ein wunderschöner Tag ging zu Ende und er wird uns bestimmt allen in guter Erinnerung 
bleiben. 
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Ein Geburtstag ist wohl ohne Frage,  
der schönste aller Ehrentage. 

Drum möchten wir keine Zeit verlieren 
und Euch zum Geburtstag recht herzlich gratulieren. 

Für die neuen Lebensjahre wünschen wir 
Glück, Gesundheit, Frohsinn und viel Freude 

sowie viele schöne Momente. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum 

85. Geburtstag Günther Miebel 
80. Geburtstag Wolfgang Dressel 
60. Geburtstag Monika Schettler 
50. Geburtstag Annette Gruschwitz 
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